
gewohnheiten an, um Teile unserer Bevölkerung auf die Position der 
imperialistischen Bourgeoisie zu zerren.

Die Partei, die einen harten Klassenkampf gegen die imperialistische 
Hetzpropaganda führt, muß gleichzeitig entschieden gegen den Revisio
nismus kämpfen, der die Hauptgefahr innerhalb der kommunistischen 
und Arbeiterparteien ist. Die 30. Tagung des Zentralkomitees hat in 
aller Entschiedenheit die revisionistischen Anschauungen einiger Genos
sen zerschlagen. Diese revisionistischen Anschauungen, die in der Staats
frage ihren Höhepunkt in der Forderung fanden, den Staat in der Deut
schen Demokratischen Republik schrittweise absterben zu lassen, bedeu
ten geradezu die Preisgabe der Arbeiter-und-Bauern-Macht, ihre Liqui
dierung. In vollkommenem Gegensatz dazu stellt die Partei die einzig 
richtige, marxistisch-leninistisch begründete Aufgabe der Stärkung und 
Festigung der Arbeiter-und-Bauern-Macht.

Der Revisionismus ist eine Erscheinungsform der bürgerlichen Ideo
logie in der Arbeiterbewegung und fügt deshalb dem Sozialismus gro
ßen Schaden zu. Im Kampf gegen revisionistische Anschauungen in der 
internationalen Arbeiterbewegung hat sich der dialektische Materialis
mus als eine unschätzbare Waffe erwiesen. Weil die Partei diese Waffe 
richtig angewendet hat, konnte sie die revisionistischen Erscheinungen in 
ihren Reihen rechtzeitig erkennen, ihre Unvereinbarkeit mit der Theorie 
und Praxis des Sozialismus nachweisen, konnte sie auf der 35. Tagung 
des Zentralkomitees die opportunistische, parteifeindliche Gruppe 
Schirdewan, Wollweber und andere entlarven, ihre die Partei und den 
sozialistischen Aufbau gefährdende Tätigkeit vor den Massen enthüllen. 
In diesem Prozeß wurde und wird die Kampfkraft der Partei gestärkt 
und ihre ideologische Einheit gefestigt. Wer den dialektischen Materia
lismus meistert, ist auch in der Lage, den Kampf gegen imperialistische 
Theorien, gegen jede Art bürgerlicher Ideologie sowie gegen alle Ab
weichungen vom Marxismus-Leninismus prinzipiell und parteilich zu 
führen.

Der dialektische Materialismus ist auch bestimmend für das persön
liche Leben des einzelnen, für seine Lebensauffassung und Lebensweise. 
Wer von den Erkenntnissen unserer Weltanschauung durchdrungen ist, 
wird im Kampf zwischen Fortschritt und Reaktion stets auf der richtigen 
Seite stehen, er wird Standhaftigkeit und Opfermut auch in schwierigen 
Situationen zeigen und von der Gewißheit des Sieges unserer sozialisti
schen Sache erfüllt sein.
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